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Abb. 2018-1/13-01; Einband 
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Titel: Sonderschau «Jahreszeiten» in der 
 Sammlung Nachtmann, Paderborn; Photo: Wieland Kramer 
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Editorial: 

Liebe Leserinnen, liebe Leser. 

Politik und Religion prägen nicht nur unseren Alltag, 
sondern manchmal auch die historische Glasforschung. 
Wenn Kreuz - links im Bild - und Staatsoberhaupt - 
rechts im Bild - zusammen auf Referenten und 
Tagungsteilnehmer blicken, lässt dies einen besonderen 
Ort und Anlass vermuten. Hier handelt es sich um das 
Zusammenkommen der westfälischen Glasfreunde in 
einem Sitzungssaal des historischen Rathauses von 
Paderborn. Zentrales Thema der diesjährigen Früh-
jahrstagung waren email-bemalte Humpen auf den 
Westfälischen Frieden. Die Friedenshumpen sind ein 
anschauliches Beispiel dafür, dass altes Glas nicht selten 
auch Gegenwartsrelevanz und Aktualität hat. Sowohl 
Religionsfrieden wie auch staatliche Souveränität sind 
heute wie vor 370 Jahren existenzielle Fragen. 

Glas und Öffentlichkeit lautet der durchgängige 
thematische Faden dieses Heftes. Vom Emsland bis in 
den Bayerischen Wald und von Baruth in Brandenburg 
bis nach Spiegelberg in Württemberg reicht das Spekt-
rum aktueller Ausstellungen und attraktiver Reiseziele 
zum Thema Glas. Ich habe versucht, neben den jeweili-
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gen Inhalten auch die Stimmung der Orte in Wort und 
Bild festzuhalten. Viele Glasfreunde werden im Jahres-
verlauf eines oder mehrere dieser Ziele ansteuern. Wir 
hoffen, dass diese Orte auch möglichst viele Menschen 
mit weniger stark ausgeprägter Affinität zum Glas auf-
suchen. Wir können dies dem Zufall überlassen. Wir 
können aber auch durch Kommunikation in unserem 
Umfeld auf die zahlreichen Orte und Veranstaltungen 
hinweisen, die in diesem Jahr erneut qualitätvolle, span-
nende und unterhaltsame Begegnungen mit Glas und 
Gläsern ermöglichen. Es ist nicht auszuschließen, dass 
der aktuelle glasfreund dazu beiträgt. 

Abb. 2018-1/13-02; Einband Rückseite 
der glasfreund, 23. Jahrgang - Mai 2018, Nummer 67 
Rücktitel: Emailbemalte Flaschen der Sammlung Joos im 
Glasmuseum Frauenau; Photo: Wieland Kramer 

 

 

Dr. Peter Steppuhn gestorben (1956-2018) 

 

Peter Steppuhn durfte nur 62 Jahre und wenige Monate 
alt werden. Es ist unsagbar schwer zu akzeptieren, wenn 
ein Freund und Kollege viel zu früh sterben muss, viele 
trauernde Menschen, spannende Projekte, Planungen 
und Visionen zurücklässt. Die unheilbare Krankheit hat 
so schnell und radikal von Peter Steppuhn Besitz ergrif-
fen, dass die Zeit nicht für alle reichte, von ihm Ab-
schied zu nehmen. Umso mehr ist es Pflicht und Ver-
antwortung, diesen für die allgemeine und die Glas-
Archäologie so bedeutenden Menschen in Erinnerung 
und Wertschätzung zu halten. Breite Bekanntheit errang 
Peter Steppuhn durch insgesamt 4 Grabungskampag-
nen zu den spätmittelalterlichen und frühneuzeitli-
chen Glashütten im Taunus. Mit dem Internationalen 
Symposium im Jahre 2002 und der 2006 im Hessen-
park eingerichteten Dauerausstellung ist seine Tätig-
keit im Taunus bestens dokumentiert. 

Sein Einstieg in die Geschichte und Archäologie des 
Glases fand allerdings fast 2 Jahrzehnte früher statt mit 
seiner Doktorarbeit «Die Glasfunde von Haithabu» an 
der Christian-Albrechts-Universität Kiel und der Aufar-
beitung Schleswiger Glasfunde des 11. bis 17. Jahr-
hunderts. Von 1995 bis 1999 war er Mitglied des DFG-
Projektes «Lübecker Glasfunde» und anschließend 
widmete er sich 2 Jahre den Ausgrabungen im St. 
Annen-Kloster der Travestadt. Es folgten eine große 
Zahl von Ausgrabungen in ganz Norddeutschland 
und von 2009 bis 2014 die Verantwortung für die 
Öffentlichkeitsarbeit des Projektes «Ausgrabungen im 
Lübecker Gründungsviertel». Sein letztes Projekt 
führte ihn ins Weserbergland. Seit 2016 widmete er sich 
der Ausgrabung der Glashütte Klein Süntel im Land-
kreis Hameln-Pyrmont. Im August 2017 begann Peter 
Steppuhn mit einer umfassenden Auswertung der Gra-
bungsergebnisse, bis seine gesundheitlichen Beschwer-
den die Arbeit unmöglich machten. 

Diese letzte Aufgabe, die ehrenamtliche Tätigkeit im 
Fachausschuss V der Deutschen Glastechnischen 
Gesellschaft (DGG) und der enge Kontakt im Rahmen 
des von Peter Steppuhn geleiteten Internationalen 
Symposiums zur europäischen Glasarchäologie wa-
ren die Koordinaten einer starken persönlichen Sympa-
thie und gegenseitigen Wertschätzung zwischen Peter 
Steppuhn und dem Herausgeber dieser Zeitschrift. 

Wieland Kramer  
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Siehe unter anderem auch WEB PK - in allen Web-Artikeln gibt es umfangreiche Hinweise auf weitere 
Artikel zum Thema - suchen auf www.pressglas-korrespondenz.de mit GOOGLE Lokal  
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